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1 Einleitung und rechtliche Grundlagen 

Im Rahmen des Bauantrags für das Gebäude Baden-Wettingen auf der Katasterparzelle 3059-

1976 in Baden-Wettingen (siehe Anhang 1) wurde die ECOCONTROL SA beauftragt, eine 

Lärmstudie durchzuführen, die die Einhaltung der Lärmschutzverordnung (LSV) vom 15.12.1986 

(Stand: 01.04.2026) nachweist. 

Die vorliegende Studie enthält die Analyse folgender Problemstellungen: 

• Überprüfung der Lärmimmissionen auf die nächstgelegenen lärmempfindlichen Gebäude sowie 

auf das Gebäude selbst, verursacht durch folgende externe Lärmquellen: 

• Wärmepumpe (Luftansaugung und -abgabe) 

• Zufahrt zu den Parkplätzen 

Lärm dieser Art wird als Industrie- und Gewerbelärm eingestuft und in Anhang 6 der 

Lärmschutzverordnung (LSchV) behandelt. 

Gemäss Art. 7 Abs. 1 der LSV müssen die Emissionen einer neuen Anlage so begrenzt werden, 

dass die Lärmimmissionen in benachbarte Wohngebäude die Planungswerte (PW) nicht 

überschreiten. 

Die Planungswerte (PW) werden in der LSV entsprechend dem Empfindlichkeitsgrad des Gebiets 

festgelegt. Die nächstgelegenen lärmempfindlichen Gebäude und Grundstücke befinden sich in 

Gebieten mit den Empfindlichkeitsgraden II und III. Daher betragen die PW tagsüber 55 bzw. 60 

dBA (von 07:00 bis 19:00 Uhr) und nachts 45 bzw. 50 dBA (von 19:00 bis 07:00 Uhr) für die 

Gebiete ES II und III.  

• Gemäss Art. 9 LSV darf der durch den Betrieb der Anlage verursachte Verkehr auf den 

Zufahrtsstrassen nicht zu einer Überschreitung der Immissionsgrenzwerte (IGV) führen, die 5 

dBA über den PW liegen, und, falls diese aufgrund des bestehenden Verkehrs bereits 

überschritten sind, darf er keine wahrnehmbare Erhöhung der Lärmimmissionen verursachen 

(die Erhöhung darf 1,0 dBA nicht überschreiten) . 

 

2 Bewertungsmethode gemäss LSV 

Lärm aus Industrie, Handwerk und Kunsthandwerk wird gemäss Anhang 6 der LSV analysiert. 

Der Bewertungspegel Lr in dBA für diesen Lärm wird getrennt für den Tag (von 07:00 bis 19:00 

Uhr) und für die Nacht (von 19.00 bis 07.00 Uhr) aus der energetischen Summe der 

Teilbewertungspegel Lr,i jeder Lärmphase (Zeitraum, in dem der Schallpegel sowie die tonalen 

und impulsartigen Komponenten am Immissionsort gleichmässig wahrgenommen werden). Für 

das vorliegende Projekt stimmen die Lärmphasen mit den Lärmquellen überein. 

Die Pegel Lr,i werden nach der folgender Formel berechnet. 

Lr,i = Leq,1 + K1,i + K2,i + K3,i + 10 log 
ti

720
   [dBA] 

wo 
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Leq,i  =  durchschnittlicher Schallpegel während der Lärmphase 

 

K1,i  =  Pegelkorrektur in Abhängigkeit von der Störquelle 

K2,i  =  Pegelkorrektur in Abhängigkeit von der Hörbarkeit der tonalen Komponente des 

Geräusches 

K3,i  =  Pegelkorrektur in Abhängigkeit von der Hörbarkeit der Impulsanteile des Lärms 

ti  =  durchschnittliche tägliche Dauer der Lärmphase in Minuten an den Betriebstagen 

Der so ermittelte Bewertungspegel Lr kann mit den Planungswerten verglichen werden, die 

ebenfalls in Anhang 6 der LSV enthalten sind. 

Der durch den von der Anlage verursachten Strassenverkehr auf der Zufahrtsstrasse erzeugte 

Lärm muss hingegen gemäss Anhang 3 der LSV in Abhängigkeit vom durchschnittlichen 

stündlichen Verkehrsaufkommen tagsüber und nachts bewertet werden. 

Für diese Art von Lärm reicht der Tageszeitraum von 06:00 bis 22:00 Uhr und der Nachtzeitraum 

von 22:00 bis 06:00 Uhr. 

 

3 Beschreibung der Lärmquellen 

3.1 Innenparkplatz 

Das Projekt sieht zwei interne Parkbereiche vor, die insgesamt 10 Parkplätze umfassen, davon 6 

auf der Südwestseite des Komplexes und 4 auf der Nordostseite des Komplexes (siehe folgende 

Abbildung und Anhang 1). 

 

Grundriss des Untergeschosses (nicht massstabsgetreu) 

4 Parkplätze 

 

6 Parkplätze 
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Die durch den Parkplatz verursachten künftigen täglichen Verkehrsaufkommen wurden unter 

Berücksichtigung der Daten aus der „Parkplatzlärmstudie, 6. Auflage, Bayerisches Landesamt für 

Umweltschutz, 2007, S. 84“ bewertet. In der genannten Studie wird insbesondere darauf 

hingewiesen, dass für Nutzungen wie die des vorliegenden Gebäudes die folgenden 

Verkehrsaufkommen zugrunde gelegt werden können: 

• Parkplätze   0.15 mov/(h.Post) von 6 bis 22 

   0.02 mov/(h.Post) von 22 bis 6 

Demnach beläuft sich die Gesamtzahl der täglichen Ein- und Ausfahrten von den Parkplätzen im 

Südwesten auf 41 Fahrzeuge, aufgeteilt in 39 Ein- und Ausfahrten zwischen 6 und 22 Uhr sowie 

2 Ein- und Ausfahrten zwischen 22 und 6 Uhr, während sie im Nordosten bei 27 Fahrzeugen 

liegt, aufgeteilt in 25 Ein- und Ausfahrten zwischen 6 und 22 Uhr sowie 2 Ein- und Ausfahrten 

zwischen 22 und 6 Uhr. 

Betrachtet man hingegen eine Tag-Nacht-Unterteilung auf der Grundlage der Bewertung des 

Industrielärms (7–19 Uhr und 19–7 Uhr), ergeben sich für die Stellplätze im Südwesten 29 Fahrten 

von 7 bis 19 Uhr und 12 von 19 bis 7 Uhr, während für die Stellplätze im Nordosten 19 Fahrten 

von 7 bis 19 Uhr und 8 von 19 bis 7 Uhr zu verzeichnen sind. 

 

3.2 Wärmepumpe 

Das Projekt sieht die Installation einer Wärmepumpe der Marke Klimatechnik, Modell JW A/ML/WP 

091 S/F/P (siehe technisches Datenblatt in Anhang 2), vor, deren Aussenluft und Fortluft sich im 

Nordwesten des Gebäudes auf Erdgeschossebene befinden (siehe folgende Abbildung und 

Anhang 1). 

  

Grundriss des Untergeschosses (nicht massstabsgetreu) 

 

Aussenluft Fortluft  
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Der Schallleistungspegel und die Betriebszeiten sind wie folgt: 

• Aussenluft / Fortluft:      Lw = 82.2 dBA 

• Betriebszeit tagsüber (von 07 bis 19):   12 h 

• Nachtbetriebszeit (von 19 bis 07):    12 h 

Bei den Betriebszeiten der Anlagen wurde pessimistisch von einem Dauerbetrieb der Anlage 

sowohl tagsüber als auch nachts ausgegangen. 

 

4 Bewertung des von den Anlagen ausgehenden 
Lärms 

Die Lärmquellen auf den Flurstücken 3059 und 1976 lassen sich wie folgt zusammenfassen: 

• Zugang zu den Parkplätzen 

• Wärmepumpe 

Die Schallpegel wurden für die lärmempfindlichen Räume in den nächstgelegenen Gebäuden und 

im Gebäude selbst mithilfe des Programms SoundPLAN 9.1 berechnet (siehe folgende 

Abbildungen). Die Berechnungspunkte befinden sich in einem Bereich mit den 

Empfindlichkeitstufen ES II und III. 
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Ausschnitte aus der SoundPLAN 9.1-Vorlage (nicht massstabsgetreu) 

In Abschnitt 4.1 sind die Abbildungen zu den Berechnungspunkten der lärmempfindlichen Räume 

in den benachbarten Gebäuden und im Gebäude selbst dargestellt. In den Abschnitten 4.2 bis 4.3 

werden die Grundlagen für die Berechnung des von den verschiedenen Lärmquellen ausgehenden 

Lärms beschrieben. In Abschnitt 4.4 werden hingegen die resultierenden Lärmeinwirkungen 

bewertet, die an den benachbarten Gebäuden und am Gebäude selbst berechnet wurden. 

 

4.1 Berechnungsgrundlagen 

In den folgenden Abbildungen sind die Berechnungspunkte für lärmempfindliche Räume in den 

nächstgelegenen Gebäuden und im Gebäude selbst dargestellt. Die Lage aller Empfänger im 

Grundriss ist Anhang 1 zu entnehmen. 

  

Blick nach Südosten 

7 

8 
9 

1 

2 H 
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Blick nach Nordwesten 

 

4.2 Lärmemissionen durch den Fahrzeugverkehr 

Die Basisdaten wurden in Kapitel 3.1 vorgestellt. Die Berechnung der Verkehrslärmemissionen an 

der Ein- und Ausfahrt zur Tiefgarage erfolgte gemäss der Norm VSS 40 578, genauer gesagt unter 

Verwendung der folgenden Formeln. 

 

Lw,oR,auf = 44 + 10 log (loR) + 10 log (Mauf) + di + dstm   [dBA] 

Lw,oR,ab = 36 + 10 log (loR) + 10 log (Mab) + di + dstm  [dBA] 

di = 0.5 · (i - 3) 

 

dove 

 

loR   =  Länge des Zugangs (m) 

Mauf / Mab =  Stündliche Ein- und Ausfahrtszeiten 

di   =  Korrektur des Steigungseffekts 

i   =  Abhängigkeit in % 

dstm  = Korrektur für Stützmauer  

2 = Stützmauer 0 = schalldämpfende Stützmauer 

3 4 

5 

6 

E F G 

D C 
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Unter Berücksichtigung der folgenden Level-Korrekturen gemäss Anhang 6 der LSV: 

• K1 = 0/+5 dBA (Tag / Nacht) 

• K2 = 0 

• K3 = 4 dBA 

 

In der folgenden Tabelle sind die verwendeten Schallleistungspegel zusammengefasst: 

Parkplätze im Südwesten:  Lr,w = 72.3 dBA (Tag)  Lr,w = 73.5 dBA (Nacht) 

Parkplätze im Nordosten:  Lr,w = 70.4 dBA (Tag)  Lr,w = 71.6 dBA (Nacht) 

 

4.3 Geräuschemissionen der Wärmepumpe 

Die grundlegenden Daten wurden in Kapitel 3.2 vorgestellt. 

Für die Lärmbewertung wurden gemäss Anhang 6 der LSV die folgenden Pegelkorrekturen 

angewendet: 

• K1 = +5/+10 dBA Tag / Nacht (LSV all. 6 cifra 1 cpv 1 lett. e) 

• K2 = +2 dBA 

• K3 =  0 dBA 

Die Schallleistungspegel für die Bewertung Lr,w lauten wie folgt: 

Aussenluft / Fortluft:  Lr,w = 89.2 dBA (Tag)   Lr,w = 94.2 dBA (Nacht) 

 

4.4 Bewertung der Lärmbelastung  

In der folgenden Tabelle sind die Gesamtbewertungswerte aufgeführt, die an den am stärksten 

exponierten Eintrittsstellen in den benachbarten Gebäuden und im Gebäude selbst ermittelt 

wurden (siehe Anhang 1), sowie der Vergleich mit den PW für ES II und ES III. 

Berechnungs- 
punkt 

ES 
PW [dBA] 

Bewertungs-
stufen für Lr-

Parkplätze [dBA] 

Bewertungs-
stufen Lr PdC 

[dBA] 

Gesamtbewertungs-
stufen für Lr [dBA] 

PW-
Überschreitung 

[dBA] 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

1 PT II 55 45 37.7 38.9 52.6 57.6 52.7 57.7 --- 12.7 

1 1P II 55 45 38.4 39.6 52.9 57.9 53.1 58.0 --- 13.0 

1 2P II 55 45 37.6 38.8 52.4 57.4 52.5 57.5 --- 12.5 

2 PT II 55 45 40.5 41.7 50.9 55.9 51.3 56.1 --- 11.1 

2 1P II 55 45 39.6 40.8 49.6 54.6 50.0 54.8 --- 9.8 
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Berechnungs- 
punkt 

ES 
PW [dBA] 

Bewertungs-
stufen für Lr-

Parkplätze [dBA] 

Bewertungs-
stufen Lr PdC 

[dBA] 

Gesamtbewertungs-
stufen für Lr [dBA] 

PW-
Überschreitung 

[dBA] 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

2 2P II 55 45 38.5 39.7 48.4 53.4 48.8 53.6 --- 8.6 

3 PT II 55 45 29.5 30.7 43.5 48.5 43.7 48.6 --- 3.6 

3 1P II 55 45 31.4 32.6 39.8 44.8 40.4 45.1 --- 0.1 

4 PT II 55 45 31.3 32.5 35.5 40.5 36.9 41.1 --- --- 

4 1P II 55 45 33 34.2 39.3 44.3 40.2 44.7 --- --- 

4 2P II 55 45 33.3 34.5 39.3 44.3 40.3 44.7 --- --- 

5 PT II 55 45 30.9 32.1 34.1 39.1 35.8 39.9 --- --- 

5 1P II 55 45 32.7 33.9 27.7 32.7 33.9 36.4 --- --- 

5 2P II 55 45 33.4 34.6 25.2 30.2 34.0 35.9 --- --- 

6 PT II 55 45 42.4 43.6 47.7 52.7 48.8 53.2 --- 8.2 

6 1P II 55 45 41.6 42.8 48.3 53.3 49.1 53.7 --- 8.7 

6 2P II 55 45 40.5 41.7 48.3 53.3 49.0 53.6 --- 8.6 

7 PT III 60 50 35.2 36.4 44.7 49.7 45.2 49.9 --- --- 

7 1P III 60 50 36.7 37.9 47.2 52.2 47.6 52.4 --- 2.4 

7 2P III 60 50 36.2 37.4 47.2 52.2 47.5 52.3 --- 2.3 

7 3P III 60 50 35.5 36.7 47.2 52.2 47.5 52.3 --- 2.3 

8 PT II 55 45 31.6 32.8 56.7 61.7 56.7 61.7 1.7 16.7 

8 1P II 55 45 33.3 34.5 56.8 61.8 56.8 61.8 1.8 16.8 

9 PT II 55 45 32.2 33.4 54.8 59.8 54.8 59.8 --- 14.8 

9 1P II 55 45 33.7 34.9 55.4 60.4 55.4 60.4 0.4 15.4 

A PT II 55 45 38.5 39.7 46.9 51.9 47.5 52.2 --- 7.2 

A 1P II 55 45 36.7 37.9 47.1 52.1 47.5 52.3 --- 7.3 

A 2P II 55 45 35.3 36.5 47 52 47.3 52.1 --- 7.1 

A 3P II 55 45 33.8 35 47.1 52.1 47.3 52.2 --- 7.2 

B PT II 55 45 37 38.2 45.9 50.9 46.4 51.1 --- 6.1 

B 1P II 55 45 35.7 36.9 45.8 50.8 46.2 51.0 --- 6.0 

B 2P II 55 45 34.7 35.9 45.7 50.7 46.0 50.8 --- 5.8 

B 3P II 55 45 33.7 34.9 45.8 50.8 46.1 50.9 --- 5.9 

C PT II 55 45 27.9 29.1 63.7 68.7 63.7 68.7 8.7 23.7 

C 1P II 55 45 28.6 29.8 60.6 65.6 60.6 65.6 5.6 20.6 

C 2P II 55 45 28.9 30.1 58.3 63.3 58.3 63.3 3.3 18.3 

C 3P II 55 45 28.8 30 56.3 61.3 56.3 61.3 1.3 16.3 

D PT II 55 45 26.9 28.1 63.8 68.8 63.8 68.8 8.8 23.8 

D 1P II 55 45 27.4 28.6 58.7 63.7 58.7 63.7 3.7 18.7 

D 2P II 55 45 28.4 29.6 55.4 60.4 55.4 60.4 0.4 15.4 
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Berechnungs- 
punkt 

ES 
PW [dBA] 

Bewertungs-
stufen für Lr-

Parkplätze [dBA] 

Bewertungs-
stufen Lr PdC 

[dBA] 

Gesamtbewertungs-
stufen für Lr [dBA] 

PW-
Überschreitung 

[dBA] 

Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht Tag Nacht 

D 3P II 55 45 28.5 29.7 52.3 57.3 52.3 57.3 --- 12.3 

E PT II 55 45 28.5 29.7 64.4 69.4 64.4 69.4 9.4 24.4 

E 1P II 55 45 28.4 29.6 62 67 62.0 67.0 7.0 22.0 

E 2P II 55 45 28.2 29.4 59.9 64.9 59.9 64.9 4.9 19.9 

E 3P II 55 45 27.7 28.9 58.3 63.3 58.3 63.3 3.3 18.3 

F PT II 55 45 29.4 30.6 63.5 68.5 63.5 68.5 8.5 23.5 

F 1P II 55 45 28.2 29.4 57.5 62.5 57.5 62.5 2.5 17.5 

F 2P II 55 45 27.9 29.1 54.8 59.8 54.8 59.8 --- 14.8 

F 3P II 55 45 27.9 29.1 51.8 56.8 51.8 56.8 --- 11.8 

G PT II 55 45 32.7 33.9 61.8 66.8 61.8 66.8 6.8 21.8 

G 1P II 55 45 31.1 32.3 56.8 61.8 56.8 61.8 1.8 16.8 

G 2P II 55 45 30.1 31.3 55.2 60.2 55.2 60.2 0.2 15.2 

G 3P II 55 45 29.4 30.6 53.5 58.5 53.5 58.5 --- 13.5 

H PT II 55 45 40.1 41.3 36.2 41.2 41.6 44.3 --- --- 

H 1P II 55 45 38.4 39.6 35.5 40.5 40.2 43.1 --- --- 

H 2P II 55 45 36.8 38 34.7 39.7 38.9 41.9 --- --- 

H 3P II 55 45 35.4 36.6 34 39 37.8 41.0 --- --- 

 

Daher wird die LSV NICHT eingehalten, und es sind Schallschutzmassnahmen erforderlich 

(siehe nächstes Kapitel). 

 

5 Schallschutzmassnahmen 

Um die Planwerte an den am stärksten exponierten Berechnungspunkten einhalten zu können, ist 

der Einbau von TROX Technik-Schalldämpfern vom Typ XS-F/1500x3000x1500/9x100/W in 

die Aussen- und Fortluftkanäle vorgesehen (siehe Anhang 3). 

Nachfolgend finden Sie die Tabelle mit den verwendeten Dämpfungswerten: 

SCHALLDÄMPFER 63 125 250 500 1000 2000 4000 8000 Tot [Hz] 

Lw Aussenluft/Fortluft 56.5 56.5 62.0 71.5 76.5 75.0 77.5 72.0 82.2 dBA 

Schalldämpfung durch den Schalldämpfer 6.0 10.0 18.0 35.0 49.0 50.0 38.0 30.0 28.9 dBA 

Lw daraus resultierend 50.5 46.5 44.0 36.5 27.5 25.0 39.5 42.0 53.3 dBA 
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Die neuen Werte, die sich aus den Massnahmen ergeben, sind in der folgenden Tabelle 

aufgeführt: 

Berechnungs- 
punkt 

ES 

PW [dBA] 
Bewertungs-stufen 

für Lr-Parkplätze 
[dBA] 

Bewertungs-stufen 
Lr PdC [dBA] 

Gesamtbewertungs-
stufen für Lr [dBA] 

PW-Überschreitung 
[dBA] 

Wirksamkeit 
[dBA] 

Giorno Notte Giorno Notte Giorno Notte Giorno Notte Giorno Notte Giorno Notte 

1 PT II 55.0 45.0 37.7 38.9 25.6 30.6 38.0 39.5 --- --- -14.8 -18.2 

1 1P II 55.0 45.0 38.4 39.6 25.3 30.3 38.6 40.1 --- --- -14.4 -17.9 

1 2P II 55.0 45.0 37.6 38.8 24.9 29.9 37.8 39.3 --- --- -14.7 -18.1 

2 PT II 55.0 45.0 40.5 41.7 22.6 27.6 40.6 41.9 --- --- -10.7 -14.2 

2 1P II 55.0 45.0 39.6 40.8 22.6 27.6 39.7 41.0 --- --- -10.3 -13.8 

2 2P II 55.0 45.0 38.5 39.7 22.0 27.0 38.6 39.9 --- --- -10.2 -13.7 

3 PT II 55.0 45.0 29.5 30.7 14.8 19.8 29.6 31.0 --- --- -14.0 -17.5 

3 1P II 55.0 45.0 31.4 32.6 14.9 19.9 31.5 32.8 --- --- -8.9 -12.2 

4 PT II 55.0 45.0 31.3 32.5 10.7 15.7 31.3 32.6 --- --- -5.6 -8.5 

4 1P II 55.0 45.0 33.0 34.2 8.6 13.6 33.0 34.2 --- --- -7.2 -10.5 

4 2P II 55.0 45.0 33.3 34.5 8.6 13.6 33.3 34.5 --- --- -7.0 -10.2 

5 PT II 55.0 45.0 30.9 32.1 7.7 12.7 30.9 32.1 --- --- -4.9 -7.7 

5 1P II 55.0 45.0 32.7 33.9 6.3 11.3 32.7 33.9 --- --- -1.2 -2.4 

5 2P II 55.0 45.0 33.4 34.6 6.1 11.1 33.4 34.6 --- --- -0.6 -1.3 

6 PT II 55.0 45.0 42.4 43.6 20.8 25.8 42.4 43.7 --- --- -6.4 -9.5 

6 1P II 55.0 45.0 41.6 42.8 20.7 25.7 41.6 42.9 --- --- -7.5 -10.8 

6 2P II 55.0 45.0 40.5 41.7 20.7 25.7 40.5 41.8 --- --- -8.4 -11.8 

7 PT III 60.0 50.0 35.2 36.4 19.1 24.1 35.3 36.6 --- --- -9.9 -13.3 

7 1P III 60.0 50.0 36.7 37.9 21.2 26.2 36.8 38.2 --- --- -10.8 -14.2 

7 2P III 60.0 50.0 36.2 37.4 21.2 26.2 36.3 37.7 --- --- -11.2 -14.6 

7 3P III 60.0 50.0 35.5 36.7 21.2 26.2 35.7 37.1 --- --- -11.8 -15.2 

8 PT II 55.0 45.0 31.6 32.8 29.7 34.7 33.8 36.9 --- --- -23.0 -24.8 

8 1P II 55.0 45.0 33.3 34.5 29.7 34.7 34.9 37.6 --- --- -21.9 -24.2 

9 PT II 55.0 45.0 32.2 33.4 28.2 33.2 33.7 36.3 --- --- -21.2 -23.5 

9 1P II 55.0 45.0 33.7 34.9 28.8 33.8 34.9 37.4 --- --- -20.5 -23.0 

A PT II 55.0 45.0 38.5 39.7 20.1 25.1 38.6 39.8 --- --- -8.9 -12.3 

A 1P II 55.0 45.0 36.7 37.9 20.1 25.1 36.8 38.1 --- --- -10.7 -14.1 

A 2P II 55.0 45.0 35.3 36.5 20.0 25.0 35.4 36.8 --- --- -11.9 -15.3 

A 3P II 55.0 45.0 33.8 35.0 20.0 25.0 34.0 35.4 --- --- -13.3 -16.8 

B PT II 55.0 45.0 37.0 38.2 19.3 24.3 37.1 38.4 --- --- -9.4 -12.8 

B 1P II 55.0 45.0 35.7 36.9 19.3 24.3 35.8 37.1 --- --- -10.4 -13.8 

B 2P II 55.0 45.0 34.7 35.9 19.2 24.2 34.8 36.2 --- --- -11.2 -14.7 

B 3P II 55.0 45.0 33.7 34.9 19.3 24.3 33.9 35.3 --- --- -12.2 -15.6 
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Berechnungs- 
punkt 

ES 

PW [dBA] 
Bewertungs-stufen 

für Lr-Parkplätze 
[dBA] 

Bewertungs-stufen 
Lr PdC [dBA] 

Gesamtbewertungs-
stufen für Lr [dBA] 

PW-Überschreitung 
[dBA] 

Wirksamkeit 
[dBA] 

Giorno Notte Giorno Notte Giorno Notte Giorno Notte Giorno Notte Giorno Notte 

C PT II 55.0 45.0 27.9 29.1 37.0 42.0 37.5 42.2 --- --- -26.2 -26.5 

C 1P II 55.0 45.0 28.6 29.8 34.1 39.1 35.2 39.6 --- --- -25.4 -26.0 

C 2P II 55.0 45.0 28.9 30.1 31.9 36.9 33.7 37.7 --- --- -24.6 -25.6 

C 3P II 55.0 45.0 28.8 30.0 30.1 35.1 32.5 36.3 --- --- -23.8 -25.0 

D PT II 55.0 45.0 26.9 28.1 34.5 39.5 35.2 39.8 --- --- -28.6 -29.0 

D 1P II 55.0 45.0 27.4 28.6 33.6 38.6 34.5 39.0 --- --- -24.2 -24.7 

D 2P II 55.0 45.0 28.4 29.6 29.8 34.8 32.2 35.9 --- --- -23.2 -24.5 

D 3P II 55.0 45.0 28.5 29.7 28.3 33.3 31.4 34.9 --- --- -20.9 -22.4 

E PT II 55.0 45.0 28.5 29.7 37.5 42.5 38.0 42.7 --- --- -26.4 -26.7 

E 1P II 55.0 45.0 28.4 29.6 35.1 40.1 35.9 40.5 --- --- -26.1 -26.5 

E 2P II 55.0 45.0 28.2 29.4 33.2 38.2 34.4 38.7 --- --- -25.5 -26.2 

E 3P II 55.0 45.0 27.7 28.9 31.5 36.5 33.0 37.2 --- --- -25.3 -26.1 

F PT II 55.0 45.0 29.4 30.6 34.1 39.1 35.4 39.7 --- --- -28.1 -28.8 

F 1P II 55.0 45.0 28.2 29.4 33.3 38.3 34.5 38.8 --- --- -23.0 -23.7 

F 2P II 55.0 45.0 27.9 29.1 29.8 34.8 32.0 35.8 --- --- -22.8 -24.0 

F 3P II 55.0 45.0 27.9 29.1 27.9 32.9 30.9 34.4 --- --- -20.9 -22.4 

G PT II 55.0 45.0 32.7 33.9 33.4 38.4 36.1 39.7 --- --- -25.7 -27.1 

G 1P II 55.0 45.0 31.1 32.3 31.7 36.7 34.4 38.0 --- --- -22.4 -23.8 

G 2P II 55.0 45.0 30.1 31.3 29.5 34.5 32.8 36.2 --- --- -22.4 -24.0 

G 3P II 55.0 45.0 29.4 30.6 28.1 33.1 31.8 35.0 --- --- -21.7 -23.5 

H PT II 55.0 45.0 40.1 41.3 18.5 23.5 40.1 41.4 --- --- -1.5 -2.9 

H 1P II 55.0 45.0 38.4 39.6 16.8 21.8 38.4 39.7 --- --- -1.8 -3.4 

H 2P II 55.0 45.0 36.8 38.0 15.7 20.7 36.8 38.1 --- --- -2.1 -3.9 

H 3P II 55.0 45.0 35.4 36.6 14.9 19.9 35.4 36.7 --- --- -2.3 -4.3 

 

Die Verringerung des Lr-Bewertungspegels liegt im Vergleich zur Ausgangssituation 

zwischen 0,6 und 29,0 dBA. Somit wird die LSV eingehalten.  

Gemäss dem in Art. 11 des Umweltschutzgesetzes (USG) verankerten Vorsorgeprinzip wird 

vorgeschrieben, dass die Kanalisationen mit schallabsorbierendem Material einer Dicke von ca. 50 

mm ausgekleidet werden, wie in den technischen Massnahmen zur Lärmminderung in der 

Vollzugshilfe 6.21 vom 1. Februar 2025 angegeben (siehe folgende Abbildung). 
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Durch die Auskleidung der Rohrleitungen wird an den der Wärmepumpe am stärksten 

ausgesetzten Messstellen eine Mindestwirksamkeit von 2,0 dBA erreicht, was den Vorgaben 

von Art. 7 Abs. 2 der LSV entspricht. 

Aufgrund der vorstehenden Ausführungen ist somit der in Art. 11 des Umweltschutzgesetzes 

(USG) verankerte Vorsorgegrundsatz eingehalten worden. 

 

6 Bewertung des durch die Zufahrtsstrassen 
verursachten Lärms 

Dieses Kapitel befasst sich mit der Bewertung der Zunahme der Lärmbelastung durch den vom 

Projekt verursachten Verkehr auf den bestehenden Strassen, die den Fahrzeugzugang 

ermöglichen (Landstrasse, siehe folgende Abbildungen). 
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Die Daten zum projektbedingten Verkehr sind in Kapitel 3.1 aufgeführt, während die 

Verkehrszahlen für die Landstrasse aus den vom Kanton durchgeführten Zählungen stammen 

(einsehbar auf der Website www.ag.ch/geoportal/apps/onlinekarten). Das durchschnittliche 

Tagesverkehrsaufkommen (DTV) beträgt 10'624 auf dem Abschnitt 674 und 8'754 auf dem 

Abschnitt 2324. 

In Anhang 4 sind die Details der Berechnungen zu Lärmemissionen und -immissionen mit und 

ohne den durch das Projekt verursachten Verkehr aufgeführt, während in der folgenden Tabelle 

die wesentlichen Daten zusammengefasst sind. Insbesondere sind die DTV (mit und ohne Projekt), 

die Differenz der Lärmimmissionen (Bewertungspegel) mit und ohne Projekt sowie die Entfernung 

von den Strassenachsen angegeben, in der der IGV tagsüber und nachts für ES III eingehalten 

wird (unter Berücksichtigung einer ungehinderten Schallausbreitung). 

http://www.ag.ch/geoportal/apps/onlinekarten
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Die Berechnungen der Lärmemissionen wurden mit dem Berechnungsmodell sonROAD18 

durchgeführt, während man sich bei den Immissionen auf eine grobe Berechnung beschränkte, bei 

der lediglich die geometrische Schalldämpfung berücksichtigt und die Auswirkungen etwaiger 

Hindernisse sowie der Topografie ausser Acht gelassen wurden. Dennoch lassen sich daraus 

ausreichend genaue Schlussfolgerungen ziehen. 

Strassen- 
abschnitt 

DTV 

Sicherheitsabstand zur 
Einhaltung der Tages-IGV 
für ES III ohne Hindernisse 

[m] 

Sicherheitsabstand zur 
Einhaltung der nächtlichen 
IGV-Werte für ES III ohne 

Hindernisse [m] 

Unterschied 
im Lr-Pegel 

tagsüber 
mit und 

ohne 
Projekt 
[dBA] 

Unterschied 
im 

nächtlichen 
Lr-Pegel mit 

und ohne 
Projekt 
[dBA] 

  
ohne 
Plan 

mit 
Entwurf 

ohne 
Plan 

mit 
Entwurf 

Unterschied 
ohne 
Plan 

mit 
Entwurf 

Unterschied     

Landstrasse - 674 10’624 10’692 5.3 5.3 0.0 6.6 6.7 0.1 0.02 0.05 

Landstrasse - 2324 8’754 8’822 4.3 4.4 0.0 4.5 4.5 0.1 0.04 0.07 

 

Aus der vorstehenden Tabelle und aus Anhang 4 lässt sich schliessen, dass entlang der 

Zufahrtsstrasse Landstrasse die IGV-Grenzwerte für ES III derzeit sowohl tagsüber als auch 

nachts überschritten werden. 

Der durch das Projekt verursachte Anstieg der Lärmbelastung liegt jedoch unter 1,0 dBA 

(maximaler Anstieg von 0,07 dBA in der Nacht) und ist daher nicht wahrnehmbar. 

Somit entspricht der durch den induzierten Verkehr verursachte Lärm den Vorgaben 

gemäss Art. 9 der LSV. 
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7 Schlussfolgerungen 

Im Rahmen des Bauantrags für das Gebäude Baden-Wettingen auf der Katasterparzelle 3059-

1976 in Baden-Wettingen (siehe Anhang 1) wurde die ECOCONTROL SA beauftragt, eine 

Lärmstudie durchzuführen, die die Einhaltung der Lärmschutzverordnung (LSV) nachweist. 

Im Folgenden sind die wichtigsten Punkte aufgeführt, die dabei zutage getreten sind: 

• Die Lärmemissionen der Wärmepumpe und des Zugangs zu den Parkplätzen entsprechen 

nicht den Planwerten (PW) für den Tag und die Nacht für die Lärmklassen II und III. Daher wird 

die Lärmschutzverordnung (LSV) NICHT eingehalten. 

• Um die PW einzuhalten, müssen die folgenden Schalldämpfer eingebaut werden: 

• TROX Technik XS-F/1500x3000x1500/9x100/W in den Ansaug- und Ausblaskanälen 

der Wärmepumpe; 

Dadurch wird eine Verringerung des Lr-Bewertungspegels um bis zu maximal ca. 29,0 

dBA gegenüber der Ausgangssituation erreicht. Somit wird mit den vorgeschlagenen 

Massnahmen die LSV eingehalten. 

• Gemäss dem in Art. 11 des Umweltschutzgesetzes (USG) verankerten Vorsorgeprinzip ist 

die Auskleidung der Kanäle mit schallabsorbierendem Material einer Dicke von ca. 50 mm 

vorgeschrieben, wie in den technischen Massnahmen zur Lärmminderung in der Vollzugshilfe 

6.21 vom 1. Februar 2025 angegeben. 

• Der durch das Projekt verursachte Verkehr auf der Zufahrtsstrasse entspricht den 

Vorgaben von Art. 9 LSV. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass das Projekt die Vorgaben der LSV und den in Art. 

11 des Umweltschutzgesetzes (USG) verankerten Vorsorgegrundsatz einhält. 

 

 

 

 

 

 

 

 

MS 

Locarno, 14ten Juli 2026 
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8 Anhänge 

 

 Anhang 1  Grundriss mit Entwurf und Berechnungspunkten (Massstab 1:500)  

Anhang 2  Technisches Datenblatt Wärmepumpe 

Anhang 3  Technisches Datenblatt Schalldämpfer TROX Technik  

XS-    F/1500x3000x1500/9x100/W 

Anhang 4  Lärmemissionen durch den induzierten Verkehr 
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Anhang  1
Grundriss mit Entwurf und

Berechnungspunkten
(1:500)

Aussenluft Wärmepumpe

Fortluft Wärmepumpe
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Easy Product Finder

XS-F/1500x3000x1500/9x100/W

                                                                                             Beschreibung                                                                                                        

Kulissenschalldämpfer zur Reduzierung von Ventilator- und Strömungsgeräuschen in raumlufttechnischen Anlagen. Dämpfungswirkung durch 
Absorption. Energiesparende sowie hygienisch getestete und zertifizierte Ausführung. Kulissenschalldämpfer bestehend aus einem Luftkanal 
mit Luftleitungsanschlüssen und integrierten Kulissen Serie XK oder als Kulisseneinbausatz. Die Schalldämpferkulissen verfügen über einen 
strömungsgünstig profilierten Kulissenrahmen (Radius 20 mm) und Absorptionsmaterial. Der Kulissenrahmen reduziert Druckverluste und 
führt zu einem geringeren Strömungsgeräusch. Die Profilierung sowie die umgefalzten Rahmenenden tragen zur Steifigkeit der Kulisse bei. 
Einfügungsdämpfung und Schallleistungspegel des Strömungsgeräusches gemessen nach EN ISO 7235. Für Anforderungen in 
explosionsgefährdeten Bereichen (ATEX), Zone 1, 2, 21 und 22 (außerhalb) gemäß Richtlinie 1999/92/EG.  Luftkanal entspricht nach DIN EN 
15727 der Luftdichtheitsklasse C und Druckklasse 2.

Version: 2.16.4 (12.07.2022)

Zeichnung

Seite: 1/1

Kulissenoberfläche F GlasseidengewebeKulissenoberfläche F Glasseidengewebe
Breite 1500Breite 1500
Höhe 3000Höhe 3000
Länge (in Luftrichtung) 1500Länge (in Luftrichtung) 1500
Kulissenanzahl 9Kulissenanzahl 9
Kulissendicke 100Kulissendicke 100
Anschlußrahmen W Winkelrahmen 35 x 35 x 3 mmAnschlußrahmen W Winkelrahmen 35 x 35 x 3 mm
Gesamtanzahl 1Gesamtanzahl 1

Eingabedaten

Strategie:  Schalldämpfer

Volumenstrom qv 49’680 m³/h

Hinweise *)
Geteilter 
Schalldämpfer 
State

Der Schalldämpfer wird höhengeteilt ausgeliefert.

Ergebnisse

Strömungsgeschwindigkeit im 
Kulissenspalt vs

7.6 m/s

Spaltbreite S 67 mm

Statische Druckdifferenz ∆pst 20 Pa

Strömungsgeräusch LW,A 43 dB(A)

Strömungsgeräusch LW,NC 35 dB

Strömungsgeräusch LW,NR 36 dB

Geteilter Schalldämpfer State Ja *)

Teil 1 n x B1xH1xL1 2 × 1500 × 1500 ×
1500

Teil 2 n x B2xH1xL1

Teil 3 n x B1xH1xL2

Teil 4 n x B2xH1xL2

Gewicht m 399 kg

Akustische Ergebnisse

63Hz
   [dB]

125Hz
   [dB]

250Hz
   [dB]

500Hz
   [dB]

1kHz
   [dB]

2kHz
   [dB]

4kHz
   [dB]

8kHz
   [dB]

Strömungsgeräusch, 
Schallleistungspegel

53 49 44 40 36 33 30 27

Einfügungsdämpfung 6 10 18 35 49 > 50 38 30

ANHANG 3
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